
Bekanntgabe der Größenmerkmale zur Einordnung in die Größenklassen 
nach § 221 Abs. 1 bis 3 UGB

Firmenbuchnummer Firmenbuchgericht Beginn und Ende des Geschäftsjahres

FN 327770s LG Wiener Neustadt 1 . Jänner 2020 - 31 . Dezember 2020

Firma: f-eins handel - logistic gmbh

kleinst

Einordnung im Geschäftsjahr ¹1 

klein mittelgroß groß
X

Bilanzsumme zum Abschlussstichtag 1)²)

bis 350.000 € bis 5 Mio € bis 20 Mio.€ über 20 Mio.€

Geschäftsjahr X

unmittelbar vorangegangenes 
Geschäftsjahr

X

zweites vorangegangenes 
Geschäftsjahr

X

Umsatzerlöse in den letzten 12 Monaten vor dem Abschlussstichtag ¹)²)

bis 700.000 € bis 10 Mio€ bis 40 Mio.€ über 40 Mio.€

Geschäftsjahr X

unmittelbar vorangegangenes 
Geschäftsjahr

X

zweites vorangegangenes
Geschäftsjahr X

durchschnittliche Arbeitnehmerzahl im Geschäftsjahr 1,2)

bis 10 bis 50 bis 250 über 250

Geschäftsjahr X

unmittelbar vorangegangenes
Geschäftsjahr X

zweites vorangegangenes
Geschäftsjahr X

.... Laab im Waide, am 31. Dezember 2021

Einordnung durch das Firmenbuchgericht

(nur vom Firmenbuchgericht auszufüllen)

kleinst klein groß

Zutreffendes bitte ankreuzen
²> Für Gesellschaften, die im Sinne des § 221 Abs. 3 zweiter Satz UGB als groß gelten, kann diese Angabe unterbleiben.
3) Basierend auf der Rechtsmeinung, dass die Vorlage durch die gesetzlichen Vertreter in vertretungsbefugter Anzahl ausreicht (siehe 

etwa Jabornegg, Kommentar zum UGB, RZ 4 zu § 277 mwN).
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Offenzulegender Anhang ¹)²)

FN 327770s
Firmenbuchgericht 

LG Wiener Neustadt
Beginn und Ende des Geschäftsjahres 

1 . Jänner 2020 - 31 . Dezember 2020

Firmenwortlaut: f-eins handel - logistic gmbh
Die Umsatzerlöse in den zwölf Monaten vor dem Abschlussstichtag des einzureichenden Jahresabschlusses 
übersteigen nicht 70 000 Euro.: 3) o Ja ® Nein

1. Angabe, wenn die einmal gewählte Form der Darstellung, insbesondere der Gliederung der Bilanz, 
nicht beibehalten wurde (§ 223 Abs. 1 UGB):

- Begründung dafür:

2. Angabe und Erläuterung, wenn Vorjahresbeträge nicht vergleichbar sind oder der Vorjahresbetrag 
angepasst wurde (§ 223 Abs. 2 UGB):

3. Zugehörigkeit eines Postens der Bilanz auch zu (einem) anderen Posten, falls dies zur Aufstellung 
eines klaren und übersichtlichen Jahresabschlusses erforderlich ist (§ 223 Abs. 5 UGB):

4 Bei Ausweis eines „negativen Eigenkapitals": Erläuterung, ob eine Überschuldung im Sinne des 
Insolvenzrechts vorliegt (§ 225 Abs. 1 UGB):

5. Angabe von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden (§ 237 Abs. 1 Z 1 UGB):

- Bewertungsgrundlagen für die verschiedenen Posten:

Immaterielle Vermögensqeqenstände und Sachanlagen: Zu Anschaffungspreisen zuzüglich 
Anschaffungsnebenkosten unter Absetzung linearer Abschreibungen. Der Rahmen der Nutzungsdauer 
beträgt für neue Wirtschaftsgüter der Anlagengruppen: Lizenzrechte 48 Monate, Software 4-10 Jahre, 
Adaptierungen 50 Jahre, Grundstückseinrichtungen 50-66,67 Jahre, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 3-5 Jahre und Zubehör PKW 3 Jahre.
Vorräte: Zu letzten Anschaffungskosten unter Beachtung niedrigerer Marktpreise.
Forderungen und sonstige Vermögensqeqenstände: Die Bewertung der Forderungen erfolgt zum 
Nominalbetrag. Für sonstige Vermögensgegenstände wird das Anschaffungskostenprinzip unter 
Berücksichtigung des Niedestwertprinzips angewendet.
aktive latente Steuern: Aktive latente Steuern wurden gern. § 198 Abs 9 nicht bilanziert.
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Rückstellung für Jubiläumsgelder: Finanzmathematische Berechnung (Teilwertverfahren, Zinssatz 
1,97%) unter Berücksichtigung eines Fluktuationsabschlages von 25% und einer jährlichen 
Gehaltssteigerung von 2%. Hinsichtlich des Pensionsantrittsalters wurde der Pensionsreform 2003 
Rechnung getragen.
Sonstige Rückstellungen: Die Bewertung erfolgt mit dem Betrag, der nach vernünftiger kaufmännischer 
Beurteilung notwendig ist.
Verbindlichkeiten: werden unter Berücksichtigung des Höchstwertprinzips mit dem Rückzahlungsbetrag 
angesetzt.

Angabe zur Übereinstimmung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden mit dem Konzept der 
Unternehmensfortführung:

Die angewendeten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden legen going concem zugrunde.

- wesentliche Änderungen der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden:

- Begründung dafür (§ 201 Abs. 3 UGB):

- Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage:

- Grundlagen für die Umrechnung von Posten, die auf fremde Währung lauten, in Euro:

Forderungen in Fremdwährung werden mit dem Anschaffungskurs oder mit dem niedrigeren 
Devisengeldkurs zum Bilanzstichtag angesetzt.
Verbindlichkeiten in Fremdwährung werden mit dem Entstehungskurs oder mit dem höheren 
Devisenbriefkurs zum Bilanzstichtag angesetzt.

6. Erläuterung des Zeitraums, über den der Geschäfts(Firmen)wert abgeschrieben wird (§ 203 Abs. 5

7. Angabe, ob Zinsen für Fremdkapital im Sinn des § 203 Abs. 4 UGB aktiviert wurden:

8. Angabe, ob Verwaltungs- und Vertriebskosten im Sinn des § 206 Abs. 3 UGB aktiviert wurden:

- Begründung dafür:

- Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage:

insgesamt über die Herstellungskosten hinaus:
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9. Gesamtbetrag der Haftungsverhältnisse und sonstiger wesentlicher finanzieller Verpflichtungen, die 
nicht auf der Passivseite auszuweisen sind (§ 237 Abs. 1 Z 2 UGB):

- davon Pensionsverpflichtungen:

- davon Verpflichtungen gegenüber verbundenen oder assoziierten Unternehmen:

- Art und Form jeder gewährten dinglichen Sicherheit:

10. Vorschüsse, Kredite und eingegangene Haftungsverhältnisse (§ 237 Abs. 1 Z 3 UGB) an bzw. für

a) Geschäftsführer/innen
- Betrag der Vorschüsse / Kredite: € 77.783,76

- Zinsen dafür: € 4.900,21

- wesentliche Bedingungen: Laufzeit zwei Jahre

- im Geschäftsjahr zurückgezahlte Beträge: € 0,00

- zugunsten der Geschäftsführer/innen eingegangene Haftungsverhältnisse:

b) Aufsichtsratsmitglieder
- Betrag der Vorschüsse / Kredite:

- Zinsen dafür:

- wesentliche Bedingungen:

- im Geschäftsjahr zurückgezahlte Beträge:

- zugunsten der Geschäftsführer/innen eingegangene Haftungsverhäitnisse:

11. Betrag und Wesensart der einzelnen Ertrags- oder Aufwandsposten von außerordentlicher 
Größenordnung oder von außerordentlicher Bedeutung (§ 237 Abs. 1 Z 4 UGB):

12. Jeweils zusammengefasst für alle Posten der Verbindlichkeiten (§ 237 Abs. 1 Z 5 UGB):

- Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren: € 0,00

- Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten, für die dingliche Sicherheiten bestellt sind:

- Art und Form dieser Sicherheiten: --

13. Durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer/innen während des Geschäftsjahrs (§ 239 Abs. 1 Z 1 UGB):

3

14. Name und Sitz des Mutterunternehmens der Gesellschaft, das den Konzernabschluss für den kleinsten 
Kreis von Unternehmen aufstellt (§ 237 Abs. 1 Z 7 UGB):



Anlage 2 Seite 4 von 4

15. Darstellung der Entwicklung der Posten des Anlagevermögens (Anlagenspiegel, § 226 Abs. 1 UGB): 
(gegebenenfalls als Beilage anschließen)

It Beilage

16. Falls aktive latente Steuern gebildet werden: Unverrechnete Be- und Entlastungen (§ 198 Abs. 9 UGB):

17 Zusätzlich erforderliche Angaben zur Vermittlung eines möglichst getreuen Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage des Unternehmens (§§ 222 Abs. 2 und 236 erster Satz UGB; zu den zur 
Darstellung des Eigenkapitals bei einer Personengesellschaft im Sinn des § 189 Abs. 1 Z 2 UGB 
notwendigen Angaben siehe Punkt 1 8):

18. Zur Darstellung des Eigenkapitals erforderliche Informationen für Personengesellschaften im Sinne des 
§189 Abs. 1 Z2UGB:

- ob es einen reinen Arbeitsgesellschafter gibt und die damit verbundenen Vereinbarungen hinsichtlich 
der Teilnahme am Ergebnis sowie Abgeltung:

- die Haftsumme der Kommanditisten, wenn sie nicht mit der bedungenen Einlage übereinstimmt:

- ein im Posten V. der Gliederung ausgewiesener Verlust und dessen Aufteilung auf die einzelnen 
Gesellschafter:

Unterschrift der gesetzlichen Vertreterlinnen 
in vertretungsbef

owt - S Laab im Walde, am 31. Dezember 2021

1> Achtung: a) Besteht nach § 268 UGB Prüfungspflicht, so Ist auch der Bestätigungsvermerk oder der Vermerk über

dessen Versagung oder Einschränkung offenzulegen.

b) Reicht der Platz für die Angaben nicht aus, so ist eine Beilage anzuschließen.

²1 Das Nichtanführen eines Punktes dieses Anhangs gilt als Erklänjng, dass die entsprechenden Angaben für die Gesellschaft nicht 

zutreffen.
31 Der Jahresabschluss kann daher gemäß § 277 Abs. 6 UGB nicht In Papierform eingereicht werden.
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